
Erläuterungen Jugendsprache  

Erläuterungen: Jugendsprache                                       

Niveau: B2 
Lernziele: Merkmale der Sprachvarietät Jugendsprache kennenlernen, Jugendwörter in 
einem Rätsel finden und deren Bedeutungen zuordnen, Begriffe aus der Jugendsprache 
selbst recherchieren und kontextuell verwenden 

Wichtige Wörter und Ausdrücke 

1. Jugendsprache in deinem Land und deiner Sprache 
Die LK erklärt, dass das Thema Jugendsprache ist und nutzt auch die Infos aus der 
Beschreibung zum Thema Jugendsprache von der Webseite “Deutschstunde. Das Portal 
für DaF-Lehrkräfte.” Jugendsprache ist eine Varietät der Standardsprache. Sie findet sich 
in verschiedenen sozialen Gruppen als Sozio- und Ethnolekt wieder. Jugendsprache 
zeichnet sich aus durch eigene Lexik und Stilmittel der Übertreibung, Emotionalität und 
Verkürzung, durch eigene Syntax, und durch ihre Kurzlebigkeit und Offenheit für Neues. 
Ihre Funktion ist die Identitätsbildung und Abgrenzung zu anderen.  

Dann denken die L über ihre eigene Sprachverwendung nach und ergänzen im Wortigel 
Begriffe und Wendungen in ihrer Sprache. Sie besprechen zuerst in Gruppen und dann im 
PL, was in ihrer Sprache die Merkmale von Jugendslang sein könnten. Die deutsche 
Jugendsprache zeichnet sich u.a durch diese Merkmale aus: 

Abkürzungen 
LK: Lehrkraft/Lehrer*in 
L: Lerner*in 
UE: Unterrichtseinheit

AB: Arbeitsblatt 
PL: Plenum 
EA: Einzelarbeit

PA: Partnerarbeit 
GA: Gruppenarbeit

die Wortneuschöpfung,-en 
die Abkürzung,-en  
der Wandel,-

die Bedeutung, -en  
das Merkmal,-e 
dazu gehören

sich abgrenzen  
sich fremdschämen 
verändern

Anglizismen und Entlehnungen 
aus anderen Sprachen 

Wortneuschöpfungen (auch 
Kunstwörter genannt) 

Bedeutungsverschiebungen 

Akronyme (in der Chatsprache)

 “cringe” (etwas peinlich finden) “Habibi” (Liebling, Schatz), 
“Babo” (Boss, Anführer) 

“Merkules” (Merkel und Herkules), “Achselfasching”  
(Achselhaare)  

“Lauch” (jemand, der schwach, blass und ohne eigene 
Meinung ist) 

“ROFL” (Roll on the floor laughing/lauthals lachend) 
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2. Wisst ihr es? 
Die L bearbeiten diese Aufgabe in EA oder GA. Im PL werden die Ergebnisse verglichen 
und diskutiert. 

1. Jugendsprache 
(a) ist keine eigenständige Sprache wie Deutsch oder Französisch. 
(b) kann man nicht lernen. 
(c) sprechen junge Erwachsene zwischen 30 und 40 Jahren. 

2. Jugendsprache 
(a) bleibt ständig gleich. 
(b) verändert sich sehr schnell. 
(c) ist gruppen- und regionalspezifisch. 

3. Unsere Eltern 
(a) haben auch anders gesprochen, als ihre Eltern. 
(b) lernen die Jugendsprache auf der Arbeit. 
(c) kennen alle Jugendwörter. 

4. Die (deutsche) Jugendsprache enthält 
(a) viele Wörter aus dem Englischen. 
(b) Wortneuschöpfungen. 
(c) Abkürzungen, Emoticons, Hashtags und Gifs. 

5. Jugendliche nutzen einen eigenen “Slang”, um 
(a) sich abzugrenzen. 
(b) ihre Eltern und Lehrer*innen zu ärgern 
(c) dazu zu gehören. 

6. Jugendsprache sollte man nicht benutzen 
(a) beim Job-Interview 
(b) im Freundeskreis. 
(c) beim SMS schreiben 

7. Das Wort “Smombie” setzt sich zusammen aus 
(a) Smoothie und Zombie. 
(b) Smartphone und Zombie. 
(c) Smarties und Zombie. 

8. “Smombie” beschreibt 
(a) jemanden, der von seiner Umwelt nichts mitbekommt, weil er nur auf sein 

Smartphone starrt.  
(b) jemanden, der nur Smoothies trinkt. 
(c) einen neue Schokoladenmischung. 
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3a. Findet 16 versteckte Jugendwörter. 
In diesem Suchsel sind 16 Begriffe aus der Jugendsprache versteckt. Die L versuchen sie 
zu finden. Diese Aufgabe macht am meisten Spaß in PA. 

 

3b. Was bedeutet es? Ordnet zu. 
In PA versuchen die L den Begriffen aus der Jugendsprache die richtige Bedeutung 
zuzuordnen. Im Anschluss kann über die Merkmale der deutschen Jugendsprache 
gesprochen werden. Sind sie vergleichbar mit der Jugendsprache der L, über die in 
Aufgabe 1 gesprochen wurde? Anglizismen, Akronyme, Bedeutungsverschiebungen etc. 
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1. I bims f a. heftig oder krass

2. Cringe p b. scherzhafte Bezeichnung für Loser / Verlierer

3. Lost i c. sarkastische Verwendung, harmloser Scherz

4. Digga (oder Diggah) k d. drückt Zustimmung aus

5. Geringverdiener b e. simple, halbschlau, niveaulos, anstandslos

6. Sheesh (oder 
Sheeeesh)

m f. Ich bin’s

7. Alman j g. hart arbeiten

8. Bratan l h. entspannen, abhängen

9. Akkurat d i. mental verloren, ahnungslos, unentschlossen, 
unsicher

10. Unterkomplex e j. jemand, der sich  klischeehaft "deutsch" verhält

11. Chillen h k. Freund, Kumpel, “Bro”

12. Habibi o l. Kumpel (russisch, Slang für “Bruder” / “Kumpel”)

13. Hustlen g m. Oha! Ausdruck des Erstaunens: Wirklich? Echt 
jetzt? Nicht dein Ernst?

14. Schabernack c n. Lob, Kompliment, großartig, schön (arabisch)

15. Wild (oder wyld) a o. Schatz, Liebling (arabisch)

16. Mashallah n p. etwas ist peinlich oder man schämt sich fremd
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3c. Online Recherche 
Die L recherchieren als Hausaufgabe 3-4 Begriffe aus der Jugendsprache. Vielleicht 
können sie herausfinden, woher der Begriff stammt (Sprache, Game, Film, Meme usw.). 
Des Weiteren finden sie Beispiele für die Verwendung der Begriffe. 

Diese Webseite kann helfen: 

Bedeutung Online: Insider, Phänomene und Sprache erklärt 
https://www.bedeutungonline.de/jugendworte-jugendsprache-jugendwoerter/ 

Eine weitere Idee ist es, die L eine Geschichte schreiben zu lassen mit 10 Begriffen aus 
der Jugendsprache. Ein Beispiel dafür gibt es hier: 
https://www.jetzt.de/digital/jugendwort-des-jahres-eine-reizwortgeschichte 

Diese Geschichte können dann online geteilt werden und vielleicht werden die besten drei 
prämiert. 

Weiterer Link 
Jugendwort des Jahres ab 2008 
https://de.wikipedia.org/wiki/Jugendwort_des_Jahres_(Deutschland) 
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